Auf zwei Rädern: für Demokratie – gegen Rechts

Samstag, 04. September 2010, 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Ab 13.00 Uhr

sammeln und vorbereiten auf dem Platz der Alten Synagoge 

(Theatervorplatz)

14.00 – 14.10 

Begrüßung und Hinweise zum Ablauf durch den Versammlungsleiter

14.10 – 14.25 

Fahrt zur 1. Kundgebung Humboldstraße 44

14.25 – 14.35

1. Kundgebung: Buchladen Taranta Babu, der in der Vergangenheit 

mehrfach von Rechtsextremen attackiert worden ist

14.35 – 14.55

Fahrt zur 2. Kundgebung Wittener Straße 10

14.55 – 15.05

2. Kundgebung am Evangelischen Gemeindehaus zum Auftreten und 

zur Abwehr der Nazis in Dorstfeld

15.05 – 15.25

Fahrt zur 3. Kundgebung Huckarder Straße 111
15.25 – 15.35

3. Kundgebung ehemaliges KZ-Außenlager Buchenwald

15.35 – 15.50

Fahrt zur 4. Kundgebung Kampstraße

15.50 – 16.05

4. Kundgebung Stadtbahnhaltestelle Kampstraße: Gedenken an den

Punk Thomas „Schmuddel“ Schulz, der 2005 von einem jugendlichen 

Neonazi brutal niedergestochen wurde und wenig später seinen 

Verletzungen erlag.
16.05 – 16.35 

Fahrt zur 5. Kundgebung Burgholzstraße 150
16.35 – 16.45

5. Kundgebung Anne-Frank-Gesamtschule: Kinder und Jugendliche 

lernen  an der AFG schon früh Angehörige anderer Nationen, deren Sitten und Gebräuche, deren Sprachgewohnheiten und Lebensweisen kennen und friedlich damit umzugehen.
16.45 – 17.00 

Fahrt zur 6. Kundgebung Geschwister-Scholl-Straße 33 – 37

17.00 – 17.10

6. Kundgebung Fritz-Henßler-Haus/SUNRISE - Jugendbildungs- und 

Beratungseinrichtung für junge Lesben, Schwule und Bisexuelle 
17.10 – 17.25 

Fahrt zur 7. Kundgebung Heiliger Weg  

17.25 – 17.35 
7. Kundgebung am ehemaligen Bahnhof Dortmund-Süd, von dem aus 
die Deportation der Juden in die Vernichtungslager erfolgte. Eine Gedenktafel an der Nordseite des Wasserturm-Hochhauses erinnert daran. 
17.35 – 17.50

Fahrt zur 8. Kundgebung im Stadtgarten

17.50 – 18.00 

Abschlusskundgebung

